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Achte Verordnung 
zur Änderung der Einfuhrumsatzsteuer-Befreiungsordnung 

Vom 30. August 1972 

Auf Grund des § 21 Abs. 4 des Umsatzsteuergeset­
zes (Mehrwertsteuer) vom 29. Mai 1967 (Bundesge­
setzbl. I S. 545), zuletzt geändert durch das Finanz­
anpassungsgesetz vom 30. August 1971 (Bundes­
gesetz bl. I S. 1426), wird verordnet: 

„Satz 1 gilt im Falle des § 70 Abs. 5 der Allgemeinen 
Zollordnung für Treibstoffe, die sich im Hauptbehäl­
ter von Personenkraftwagen befinden, die im Inland 
zugelassen sind, entsprechend." 

§ 1 

Dem § Abs. 2 der Einfuhrumsatzsteuer-Be-
freiungsordnung vom 17. November 1967 (Bundes­
gesetzbl. I S. 1149), zuletzt geändert durch die 
Siebente Verordnung zur Änderung der Einfuhr­
umsatzsteuer-Befreiungsordnung vom 26. Juni 1972 
(Bundesgesetzbl. T S. 1006), wird folgender Satz an­
gefügt: 

ßonn, den 30. August 1972 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber­
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz­
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 32 des Umsatz­
steuergesetzes (Mehrwertsteuer) auch im Land 
Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1972 in 
Kraft. 

Der Bundesminister 
für Wirtschaft und Finanzen 

In Vertretung 
Dr. Emde 
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Erste Verordnung 
zur Änderung der Druckgasverordnung 

Vom 31. August 1972 

Artikel 2 

Berlin-Klausel 

Auf Grund der §§ 24 und 24 d Satz 3 der Gewerbe­
ordmmg wird von df~r Bundesregierung und auf 
Grund des§ 13 Abs. 2 des Energiewirtschaftsgesetzes 
vom 13. Dezember 1935 (Reichsgesetzbl. I S. 1451), 
zuletzt geändert durch das Außenwirtschaftsgesetz, 
in Verbindung mit Artikel 129 Abs. l Satz 1 des 
Grundgesetzes vom l3undesrn inist:er für Wirtschaft 
und Finanzen m il. Zustimmung des Bundesrates ver­
ordnet: 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber­
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz­
blatt I S. 1) in Verbindung mit Artikel XIV des Vier­
ten Bundesgesetzes zur Änderung der Gewerbeord­
nung vom 5. Februar 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 61) 
auch im Land Berlin. 

Artikel 1 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

In § 24 Abs. 2 der Druckgasverordnung vom 
20. Juni 1968 (Bunclesgesetzbl. I S. 730) werden nach 
den Worten „Für Druckgasbehälter oder Füll­
anlagen" die Worte „der Deutschen Bundesbahn 
und" eingefügt. 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün­
dung in Kraft. 

Bonn, den 31. August 1972 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundesminister 
für Arbeit und Sozialordnung 

Walter Arendt 

Der Bundesminister 
für Wirtschaft und Finanzen 

Schmidt 
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Vierte Verordnung 
zur Ergänzung der Anlage zum Hochschulbauförderungsgesetz 

Vom 31. August 1972 

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Hochschulbauförde­
rungsgesetzes vom 1. September 1969 (Bundes­
gesetzbl. I S. 1556), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23. Dezember 1971 (Bundesgesetzbl. I S. 2140), 
verordnet die Bundesregierung mit Zustimmung des 
Bundesrates: 

Artikel 1 

In die Anlage zum Hochschulbauförderungsgesetz 
werden mit Wirkung vom 1. Januar 1972 nachfol­
gende Hochschulen aufgenommen: 

Baden-Württemberg 

Fachhochschule Aalen 

Fachhochschule Esslingen 

Staatliche Hochschule für Musik Freiburg 

Fachhochschule Furtwangen 
Staatliche Hochschule für Musik 
Heidelberg-Mannheim 

Fachhochschule Heilbronn 

Fachhochschule Karlsruhe 

Staatliche Akademie der bildenden Künste Karlsruhe 

Staatliche Hochschule für Musik Karlsruhe 

Fachhochschule Konstanz 

Fachhochschule für Technik Mannheim 

Fachhochschule für Sozialwesen Mannheim 

Fachhochschule Nürtingen 

Fachhochschule Offenburg 

Fachhochschule für Wirtschaft Pforzheim 

Fachhochschule für Gestaltung Pforzheim 
Fachhochschule Ravensburg 

Fachhochschule Reutlingen 

Fachhochschule Schwäbisch-Gmünd 

Fachhochschule für Bibliothekswesen Stuttgart 

Fachhochschule für Druck Stuttgart 

Fachhochschule für Sozialwesen Stuttgart 

Fachhochschule für Technik Stuttgart 
Staatliche Akademie der bildenden Künste Stuttgart 

Staatliche Hochschule für Musik 
und Darstellende Kunst Stuttgart 

Staatliche Hochschule für Musikerziehung 
Trossingen 

Fachhochschule Ulm 

Bayern 

Universität Bayreuth 

Fachhochschule Augsburg 

Fachhochschule Coburg 

Fachhochschule München 

Akademie der bildenden Künste München 

Staatliche Hochschule für Musik München 

Hochschule für Fernsehen und Film München 
Fachhochschule Nürnberg 

Akademie der bildenden Künste Nürnberg 

Fachhochschule Regensburg 

Fachhochschule Rosenheim 

Fachhochschule Weihenstephan 

Fachhochschule Würzburg/Schweinfurt 

Berlin 

Fachhochschule für Sozialarbeit 
und Sozialpädagogik Berlin 

Technische Fachhochschule Berlin 

Fachhochschule für Wirtschaft Berlin 

Staatliche Hochschule für bildende Künste Berlin 

Staatliche Hochschule für Musik 
und darstellende Kunst Berlin 

Bremen 

Hochschule für Gestaltung Bremen 

Hochschule für Nautik Bremen 

Hochschule für Technik Bremen 

Hochschule für Wirtschaft Bremen 

Hamburg 

Fachhochschule Hamburg 

Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg 

Staatliche Hochschule für bildende Künste Hamburg 

Staatliche Hochschule für Musik 
und darstellende Kunst Hamburg 

Hessen 

Fachhochschule Darmstadt 

Fachhochschule Frankfurt 

Hochschule für Musik und 
darstellende Kunst Frankfurt 

Fachhochschule Gießen 

Hochschule für Gestaltung Offenbach 

Fachhochschule Wiesbaden 

Niedersachsen 

Fachhochschule Braunschweig/Wolfenbüttel 

Staatliche Hochschule 
für bildende Künste Braunschweig 

Fachhochschule Hannover 

Staatliche Hochschule für Musik und Theater 
Hannover 

Fachhochschule Hildesheim 

Fachhochschule Nordostniedersachsen 

Fachhochschule Oldenburg 

Fachhochschule Osnabrück 

Fachhochschule Wilhelmshaven 
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Nordrhein-WcstIc11 e 11 

Fachhochschule Aachen 

Fachhochschule Bielefeld 

Fachhochschule Bochum 

Nordwestdeut.sehe Musikakc.1dcrnie Detmold 

Fachhochschule Dortmund 

Fachhochschule Düsseldorf 

Staatliche Kunstakademie Düsseldorf 

Fachhochschule Duisburg 

Fachhochschule Essen 

Folkwanghochschule für Musik, 
Theater, Tanz, Essen 

Fachhochschule Hagen 

Fachhochschule Köln 

Deutsche Sporthochschule Köln 

Staatliche Hochschule für Musik Köln 

Fachhochschule Krefeld 

Fachhochschule Münster 

Fachhochschule Paderborn 

Fachhochschule Siegen 

Fachhochschule Wupperta 1 

Rheinland-Pfalz 

Fachhochschule des Landes Rheinland-Pfalz 

Hochschule für Verwc:1Hungswissenschaften Speyer 

Honn, den 3l. August 1972 

Saarland 

Fachhochschule des Saarlandes 

Musikhochschule des Saarlandes 

Schleswig-Holstein 

Staatliche Fachhochschule Flensburg für Technik 

Staatliche Fachhochschule Kiel 
für Technik und Sozialwesen 

Staatliche Fachhochschule 
Lübeck für Technik und Seefahrt 

Staatliche Fachhochschule für Musik in Lübeck 

Artikel 2 

Der Bundesminister für Bildung und Wissenschaft 
wird ermächtigt, die Anlage zum Hochschulbauför­
derungsgesetz in der vom Inkrafttreten dieser Ver­
ordnung an geltenden Fassung und nach Ländern 
geordnet neu bekanntzumachen. 

Artikel 3 

Diese Verordnung gilt nach§ 14 des Dritten Uber­
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz­
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 15 des Hochschul­
bauförderungsgesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün­
dung in Kraft 

Der Bundeskanzler 
Brandt 

Der Bundesminister 
für Bildung und Wissenschaft 

Dohnanyi 

Der Bundesminister 
für Wirtschaft und Finanzen 

Schmidt 
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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 26. Juli 19'72 -- 2 BvL 45/71 --, ergangen auf 
Vorlage des Verwaltungsgerichts Darmstadt, wird 
nachfolgender Entscheidungssatz veröffentlicht: 

§ 19 Absütz 2 Nummer 1 Satz 1 des Bundesbesol­
dungsgesetzes, soweit er sich auf den Kinderzu­
schlag für ein eheliches Kind bezieht, ist mit dem 
Grundgesetz vereinbar. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß § 31 
Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfassungs­
qericht Gesetzeskraft. 

ßonn, den 23. August 1972 

Df-;r Bundesminister der Justiz 
In Vertretung 

Dr. Er k e I 

Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 5. Juli 1972 - 2 BvL 6/66, 2 BvL 28/69, 2 
BvL 3/70, 2 BvL 11/70, 2 BvL 12/70 -, ergangen 
auf Vorlagen des Hamburgischen Oberverwaltungs­
gerichts und des Verwaltungsgerichts Hamburg, 
wird nachfolgender Entscheidungssatz veröffentlicht: 

1. § 51 Absatz 2 Satz 1 und 3 sowie die §§ 44 Ab­
satz 1 Satz 1 und Absatz 2, 46 Absatz 1 und Ab­
satz 2 Satz 1, 48 Absatz 2 bis Absatz 6 des Ham­
burgischen Vvegegesetzes vom 4. April 1961 (Ge­
setz- und Verordnungsbl. S. 117) sind mit dem 
Bundesrecht vereinbar. 

2. § 46 Absatz 2 Satz 2 und § 48 Absatz 1 des Ham­
burgischen Wegegesetzes vom 4. April 1961 (Ge­
setz- und Verordnungsbl. S. 117) sowie das Ge­
setz über die Höhe des Grundbeitrages nach dem 
Hamburgischen Wegegesetz vom 4. April 1961 
(Gesetz- und Verordnungsbl. S. 131) sind mit dem 
Bundesrecht unvereinbar und deshalb nichtig. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß § 31 
Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfassungs­
gericht Gesetzeskraft. 

Bonn, den 23. August 1972 

Der Bundesminister der Justiz 
In Vertretung 

Dr. Er k e 1 

1661 
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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 25. April 1972 -- 1 BvL 13/67 -, ergangen auf 
Vorlage des Verwaltungsgerichts Frankfurt a. M., 
wird nachfolgender Entscheidungssatz veröffentlicht: 

§ 5 Absatz 1 und Absatz 2 des Gesetzes zur Uber­
wachung strafrechtlicher und anderer Verbrin­
qungsverbote vom 24. Mai 1961 (Bundesgesetzbl. I 
S. 607) sind in der sich aus den Gründen ergeben­
den Auslegung mit dem Grundgesetz vereinbar. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß 
§ 31 Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverf as­
sungsgericht Gesetzeskraft. 

Bonn, den 24. August 1972 

Der Bundesminister der Justiz 
In Vertretung 

Dr. Er k e 1 

Bekanntmachung 
zu dem Gesetz über den rechtlichen Status 

der Rhein-Main-Donau-Großschiifahrtsstraße zwischen dem Main und Nürnberg 
und über die damit zusammenhängenden Eigentumsverhältnisse 

Vom 29. August 1972 

Gemäß § 1 Abs. 3 des Gesetzes über den recht­
lichen Status der Rhein-Main-Donau-Großschiffahrts­
straße zwischen dem Main und Nürnberg und über 
die damit zusammenhängenden Eigentumsverhält­
nisse vom 29. November 1967 (Bundesgesetzbl. II 
S. 2521) wird bekanntgegeben, daß die Teilstrecke 
des Main-Donau-Kanals von der Lände Fürth (Kanal­
kilometer 55,50) bis zur Einfahrt in die seitlichen 
Becken des Hafens Nürnberg (Kanalkilometer 72,40) 
vom 23. September 1972 an dem allgemeinen Ver­
kehr dient. 

Bonn, den 29. August 1972 

Der Bundesminister für Verkehr 
In Vertretung des Staatssekretärs 

Rümelin 
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Hinweis auf Rechtsvorschriiten der Europäischen Gemeinschaften 
die mit ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 

unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 

Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

Datum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift --·- Ausgabe in deutscher Sprache 

Andere Vorschriften 

20. 7. n Verordnung (EWG) Nr. 1724/72 des Rates zur Anderung der 
Verordnung (EWG) Nr. 1406/72 zwecks Festsetzung der we­
sentlichsten Handelsplätze für Getreide und der für diese 
Uandelsplätze geltenden abgeleiteten Interventionspreise für 
verschiedene neue Mitgliedstaaten für das Wirtschaftsjahr 
1972/ 1973 

1 8. 72 Verordnung (Euratom, EGKS, EWG) Nr. 1725/72 des Rates zur 
Angleichung des Berichtigungskoeffizienten der auf die 
Dienstbezüge der in der Schweiz beschäftigten Beamten und 
sonstigen Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften an­
wendbar ist 

10. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr.1747/72 der Kommission zur Wieder­
einführung des Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für 
Bauplatten aus Papierhalbstoff, aus Fasern von Holz oder von 
ünderen pflanzlichen Stoffen, auch mit natürlichen oder künst­
lichen Harzen oder ähnlichen Bindemitteln hergestellt, der 
Tarifnummer 48.09, mit Ursprung in Entwicklungsländern, 
denen die in der Verordnung (EWG) Nr. 2795/71 des Rates 
vom 20. Dezember 1'971 vorgesehenen Zollpräferenzen ge­
wiihrl werden 

10. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1748/72 der Kommission zur Wieder­
einführung des Zollsatzes des Gemeinsamen Zolltarifs für 
künstliche Blumen, Blätter und Früchte sowie Teile davon; 
Waren aus künstlichen Blumen, Blättern oder Früchten, der 
Tarifnummer 67.02, mit Ursprung in Hongkong, dem die in der 
Verordnung (EWG) Nr. 2795/71 des Rates vom 20. Dezember 
HJ71 vorgesehenen Zollpräferenzen gewährt werden 

2. 8. 72 Verordnung (EWG) Nr. 1751/72 des Rates zur Ausdehnung 
des Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 zur Fest­
legung einer gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus 
Staatshandelsli:indern auf weitere Einfuhren 
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